
Auf der Strecke

In der Freiheit gefangen

und doch nicht gelebt

hat sich an dem erhangen

was an Zwängen klebt.

Verbunden nur mit Schmerzen,

unmöglich gerecht zu sein,

Luxusgut in nassen Nerzen,

läßt keine Wärme rein.

Im Herzen treu verbunden,

vielleicht sehr hart verscheucht

doch nicht verschwunden,

bleibt was zeitlich unverseucht.
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